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registers. Ferner sollte eın Buch, das 1933 erscheıint und Aa Tıtel-
hlatt SO;  a 1934 zeıigt, nıcht die Zahl der Katholıken, Protestan-
ten u nach dem Stande VOINl 199 angeben (siehe 466!

Lınz Dr Ferdinand Spiesberger.
Der elfer Gott. on Dr Klug (247.) Sechste Auflage. Pa-

derborn 1933, Lerd Schöningh. Ganzleinen 4.5'  ©
DDas Buch schildert das Rıngen das Alpha und UOmega der

Dınge, die Wege VO und Gott, un wıll dem Suchenden VO  S innen
nNeraus eın Fuhrer ZU W ahrheitserkenntnis se1ln. Es hat den Lebens-
rhythmus er Klug-Bücher, I1a meınt, nahme einen die gullge,
ber este Hand dıeses Mannes, der hauptsächlich durch seıine Person
und seine Blickrichtung fortführt W ertvolle Beobachtungen und
treffisichere Wıedergabe verwıckelter seelıscher Zusammenhängelimmer wieder an W esentlich aber ist, daß INa bel diesem, W1€e hel
den anderen Klug-Büchern in einen Stromkreis erat, der dıe Ge
danken VO selbst nach dem Endzıiel der Dınge drängt.

17 Dr arl Eider

in Gottes Yempel. Kempfs Handhbuch der Liturgık. Unter Mıt
wıirkung VONn Peter Brummer, Subregens und Bisch6iflicher
Gelstlicher KRat in Dıllıngen D.., neubearbeiıtet Vvon Prof arl
F austmann, Studienrat in Maınz. Fünfzehnte Auflage Mıt ADb-
bıldungen. Gr 80 (142) Paderborn-Mainz-Würzbufg 19353, Ferd
Schöningh.

enn eın Lehrbuch nach fünfzigjährigem Gebrauch den
hoheren Schulen iImmer noch n benutzt wird, hat seinen inne-
DE  - Wert und seline Verjüngungskraft jedermann bewlesen. Dıe VOL-

lıegende ausgezeichnete Neubearbeitung esselt uUurc die are Her
ausarbeitung der Haumntlinien und Ure die gediegene Verwertun
lıturgiegeschichtlicher Ergebnisse, LangJährige Vertrautheıt mıiıt em
Unterricht und Forschung haben einen und geschlossen und ıne
wertvolle Pinführung ıIn die Liturgik geschaffen. Die Bebilderung 1st

SOTSSamM gewählt, daß eine erste Einweisung ıIn die chrıstliche
kKunstgeschichte geboten ist Das hochstehende Buch entspricht In
jeder Hinsicht den gesteigerten Anforderungen des Zeıtalters der Iıtur-
gıschen Bewegung einen lıterarıschen Behelf

1INZz Dr Karl Eder

Prdhatid Charitatié ecu manuductio iın vıitam spirıtualem, Auctore
Äieronymus Mahieu Edıtio quarta quctior atqu ECINECI1-
datior. 80 (XIX et 514) Sumptiıbus Caroli IBeyaert‚ Brugıs 1934.Fr A SC  s Belga ED

Das Werk, das den ehemalıgen Spırıtual des großen Seminars
und jetzigen Generalvikars 1n Brügge Hiıeronymus Mahıeu ZU Ver
fasser hat, 1st iıne hervorragende Fınführung INSs geistliche Lebenfür Priesterkandidaten und Priester. 1910 ZU erstenmal erschienen,
lıegt nunmehr ıIn vierter, vermehrter un: verbesserter Auflage VOL.
Es baut dıe christliche Aszetik auf der Liebe auf, die Ja die Wurzel
und Königin aller Tug
kommenheit bıldet.

enden und das Wesen der christli;:hgn oll

Das Werk vermittelt nicht bloß aszetisches Wissen, sondern willdurch seinen Aufbau und die Art der Darbietung direkt dem qaszetl-


